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O(dubige Empfindung
Der dberaus Frafeigen Troft: Wort IESU:

Qi Sohniehet;

Denen beteuibsen Cleerns

Heram

MANDREZ CHRISTO.

PHORO SCHUBARTO,

Wobloerordheten Paftori der Kirchen 3u St, Norig
- und Scholarchen allsfer/
und

Bt Shriftinen oo Yndyearn,

Rey Oem frubseicigen Ableben

pes Dot 24. Sept. diefes 1666. Jabragebobrnen/und
3 inder fedyften ABoche feiniesd Ulters verflorbenen Iteben
Stngfien Sobnleing

THOMZE ANDREZE,

Am age der Deerdigung den 5. Novembr.
Aug dem getrigen Goncags-Evangelio,

Su HerseravicEendem Troft Mitledend an-
geivinfches

‘Eon poxnehmen Sonneen und Freunden.

55393585 808458 3800 0000080686883055555 00
Hall in Sachfen|

Gt bey Chrifoyh Salfelven,
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\‘ @t fich twas gutes swunfdieder wimnfcht fid lan gesLebés

Ein Sebenohne Nothyimit Sried und Sreud iimbgeben/
Das witndfche dieLBelt. Cin gbr[(gf ivienfehe fidg die
§ eeligfeit.
Das rechre Leben/utd deg Himmeld Her:ligless,
W :15 ott bald yu ficy nimimet) der hatdas rechee Leben |
Dag Leben ohre Noht/ mit Sried und Freud fimbgeben
Das rechte Lebenhat erlangt devlicbe Sobn |
- EribtinCivigteitin Sottes Frenden Thron.
TWeldhes jubeseugung Chiftl, micleidens/uecht wiinfhung

S stcliches Teofts/ die hochbetriibten Eleern
erinnern wollen

Johannes Olearius D.

Ioh, 1V, v, so,
Sehe bin dein Sobn lebe!
Efa. XXV, v, 19,
Deine Todten werden lebes !

Sleuben vole dem Wort/ fo wird uns gefdehen wie dem Kantgifchen
gefchshenift / Remlich 0af wir eclangen/ wae uns im Wort ugefoge 1,

: Lutherus,
QVa: Satrapeetrifti Princeps oraculayite

Protulit , hzcreputes dita SCHUBAR TE tibi
Illius ut vixit foboles poftmorte peremra ; :

Sictua jam moriens vivit in zde poli.
Commendara fides aliis cruce noftra probanda eft,
HacRabilem fidei finis & ipfemanet !

Cum voto divini folatii condolens f.
Gorrrripus OLEAR 1uS, D.S,
Sl




Denn er tan nidye verderben/

Y (Dif Lebenift nur flerben)
Er fdmit ing Lebenss Land. '
Unddif fey Euer Lroft/
Berriibte / Cuer Sobn ift nicht verdorbenl
Dennob ¢x gleidy geftorben)
So (¢t er doch bey SOT T dasbeffer ifis
18 daf mat ange biex im Clend fhiwebee.
Deg Hohiten fwarer INund
Spriche su Cuch noch isund: i
Setrofi | undsveinenidyt ! destn dein Sohn{ebet?

Nechftwinfhung Sotel, rofls und CHHRL
Seduld) fente dicfes

Johannes Andreas OleariusD, °

éﬁacffeligmirb/bet seitlich ftirbe genande/

PRimz’tia offers nati jam motte, Schubarte,
Chrifto: primitias reddet is ante datas,
Cum voto divinz confolationis addidit

Sixtus Bertram D,
C Ubica, vel ludio guocund, figura rotetur,

ReCtatamen, furfum werfus, wbid, facets
Virbonus, adver[a patitur ludibria fortis,
Etmals, conftanti mente, pericla fubit,
Llle fibi femper, Fatis urgentibus, idem,
EtGmilis,calum peciora wer[us bhabet.
Te, tuaFata manent ; nunc inflant, Optime Prafull
CHR1ST IFER es:Chrifti Fer paticntct onss.

ita folatur Fautorem & Amicue funm
zftimatiffimum,

M, Chriﬂ:oph : Andreas Merckig Archid,




Vid t filialum doleas, Schubatte, beatus

In Chrift1 gremio qvi fine fine cubat$
Vivit is in Chrifti florefcens corpore , purus

Vivifico palmes gertinat ante Deum.,.
Vivit & ¢ vivo deducens flumina fonte,

A Chrifti gdudet motte qviete frui,
Felices, vitz fub primo limine Chriftus

Qvos nzvo vacuos ad fua regna vocat. i

‘ Gondolens adpof.

Valentinus _B‘efger R,

DOgmatc non tentum (HRISTUS Vir Clare facrate
; Sed Cruce Te'quogwalt rité praeffe gregi.
Anred que logueris funt dogmata, fed Crucis «ffum

Si toleras awrd [Plendidiora magi.

" Udhbat der hichfle Sote/Hockivehiter Sreundjgefens
Ihmnichenue feine Kirc mit Sehren su erbanen)
Defondesn aucy im Creus geduldig Hm sutrauen|
Oaf: 3br durch folcke Prob auch wiirdes rerthr gefchdne,
- D waii Euch o Franclt des sarien Sohnieing Kode/
o tedfiet Such fampe der/ die Gucee $Hexse lfebet)
Ourchdas/was Suer SRund ju Stofie andesn glebee/
ache Cure Lefr berwabre und gldnsend inder Noth !
’ We herglidy mitleivendrwiinfchet
M, Joh, Gottfridus Olearius;
ad B, Virg.Diac, ;
Mniadivino fier1 mortalia fato, ,
doc Schubarte tibi facrafat bené Biblia pandunt,
Sicfato abreptum florentem dicito Gnatuen
Thomam ad ductum patientis Scammata Jobi, Job.I,21,
£ T Parenti maflisfimo deproperabat

. M. Chriftophotus Lucht/ ad D, Ulr, Diac.




D groffes Hereletd! bebiie uns filr den Sdfien

O 5Erre Zebaoth / du hafi ¢s ch gechany
D fey £ob Ehrund Prelp du farder SiegessNans,
®DIK hatden fidnffien Sohn Herr Schubare Such encsider
Und mir der Sofhne drey n Furen weggesickes;
Doch) gab Er mirdafdr der KindesKinver jehin/
Oaward getrdfieeich.  Esan Euchaudh gefchehn.

- M, T, O,

@@r Svele niiFieden FnfFeenSobn/und fiwar den allctbefien]

I,

% St deii wiedee fehon berlobrenl’fé)tﬁm D wo@?oem felgen Kinde
as nur neulich ward geboren Dem des Himmel fo gefehiwinde
Dasfo garte Sobneleine | Sdnnerdie Bollfommenpefs.

muf das (ebfie Kind fchon feheides Alier DRitH und alier Sorgen;
Das den werthen Eleeenbeiden | Die ung drdcken alle Motgen

Solee freud und ursmweil feing,  LBixd ¢6 guit bey friber Jeit, -

2, Se
Jafoifls : die garten Wangen/ |Nbe hodbwerthen Eltern Flagee
Sie ju bliihn Faum angefangen/; Doch BottDanck urdPreip auch
Unbd der Eltern&oen-bifd | ‘ foget)
An der Schonbeie Ponten jeigen)  Der s mitSuch Besslich meine.
ENiffen nun ins@rab fich neigen LaffSEm Suren Stnn fich geben|
Oas damitivied angefille.  Gydnne dem Kind’ ein beffer Leben/
3. Db ¢s gletd fu frith Such
Lind fo pfleats des ode $u Halteny fheint.

Crraife Sunge mitven Aleen) 6 :
Wetl fieveiff sum flesben feyn | RAFeSein eneferbee Wangen
Doch ift sefelfch feebenbeffer)  [Toch 3u et/ gebedas Bertangen
Oer Betsug macheSeraffe grof. - DNackShm hierme ju verflehn,

fer/ Dencke daf hr auch werdes Posiien
Onreh AufFioanb nimbe s die Wohin €8 iff anffaenommen
Pein, . Undmit Ipmin Himimel gepn,
Su Dlenfiacfiiffencr mitleide. ermeifiing fvrteh es

30b. Nicolans Dencker/ Diac.ju St.SKoris.




S 0ide o8 7.
N Empe fecundum animam vivit, corpusds fecundum
Parvulus & thalamo conditut in tumulum,
Hzc hominum fors e, & res notiflima eultis, ;
Conditur ille fenex, conditur ifte pticrs |
Omnibus in vicibus divina notanda voluntas,
Qvz nunqvam Jaudem noh bonitatis habet,
Ergo quiefcendum ,nimio nec mote dolenduim,
Qvod faciunt gentes, {pes qvibus omnis abeft,
Jova duit reliqvam Fratrum fupereffeQuadrigam,
A totiq; Domo fata maligna fuger ! _
copTdo @y iRgewo & ingemine
M, Michaéd Heller, Paft, Xenod.& Adj,Mauit,
Sie, XI; 26,
Ev Hubper wanioy § pomdnoEvey et e
4 1 die4naloram ne imitnietnot fis bofiotme Volg.
‘ Neinfelici tempore oblivifcarismeliord, V atab,
SBenn diers fibel gehet/ o gedenchedaf dits Luther,
wwicderwohlgehen fan.
Sic & in hoc lu@u, Fauter permagne ;mamento,
Pofttencbras lucem pofle redireTibi, P{.CXIL4.

M.Y_Vflfg, Melchior&tiffer/ £M.A,
%o g der (iinfise Sohndic fdone Augen-LWeide/

@uch ein Benoni feyn) Jhs hochbetrdbten beyde
§n dehm nach Soges Kath|dex Sarg die LBiege wisd
D arin Sucheucr FOhn vom Lode wisd.entfdfre/
Dochwelleo.ift gefchepn aus Soties Raeh und LWillen|
S0 fanmit dicfen xoft das Here fich gldubigfilien]
Srifi fein Benoni | ¢ ift ¢in Benjamin
TNiche Tod/ denn EHrifius fagts Erlebet] gebehin,
mitleidend hat dicfes benfigen follen
M. Michael Andreas Hiabnet]

Pfarres iu Rieveburg und Hufckdorffe




e Aug, Solilog. & fup. Pf.6o. Haf. 14, de anim . Elievon. ad Mascel,
Chrifoft, Homil, 4. adpopul, dntiosh."Bernh¢.30,deconverf Evagr,
lib. 4. biftor,Ecclef  c. 6.

; VIrt.utum gemmz Crucis exormanturabaurs

i Theuologiim referunt heic diadema greges.

W O biftu fhon verrelcfe/du unfres Stammes, Reif/
Berfant durch die narulyr jum grahnen Paradeif/

Kaum haftu durdygefchaut den fhndden Erden; frelf/
Det fich yufanmmen Hdle durd) eifen Harees ¢if/
Cneeufe der hochfte dich mit BVareclichem Jleif/
So/bag du prangft fiir Ihm in Engels-Lleidern weif/
Du firbft an mohnden jung/ und bift fiir SOITT etn Sreiffy
Singft mit der Sevafims; SOTL in der Hif fei Preifs
D reife fite uns bin jum Himmels,Bater-tand/
Der Wollen.ffynee bedect den febersleichten Sandy
Die Cleern feind beflirse von dhren angebrande/
Die Bratver driicen dir die Falte Silbec.fand/
Nch felbften / dex idh nechfi den defnen jugervand/
Entfdse mein gemiich in ftoarsen trauer-Stand}
She Eleern/ tedftee euch! wem Soteessrath befans/
Oee Ldffee rillig Shm fein Eeufches SiebegsPlandy
Hier in Ber efrlen Welt die luft aus Morden weht/
Dap Kreuss/und ungemach fich tn den Witheldreht/
Dort blincfe die Fricvens . Stat/ wo Gott iff dev Wagnelt/
ind der Seftfenelanf s unfren fiiffen frehes
Da fihimret euer Solin gletch als ein Gold-Planche/
Ko Eleern/ vie e ist in Trduer.flofre geht/

Drein Beift/ der mit euch fehmerst/ fiir eure Trdftungfiehe/
Eslefjre fonder leid/ Sanct Morts/ dein Profeht!

Yomit fetnen Beidal, T Sdwigerl. beisjammer nedif?
Hernl anwanfdye innerl. Sectenserquidung uno Chriftl. felbfts
sufricdenhest o vem Gotsealles trofies hetleivig/ und unmifig
tn Aalleerdfnenwdiics ‘ : ,
JOANNES-BENEDICTUS §CHUBAIf:TUS,-

dex Hell.Sbrift- Candidatus, und Keifest.

2 CdshSelrdbnterPot/
Dea Risdrige.
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Stt Euter Sobnelein/ ibrlieben Eltern beyde/
‘ St niditder Seelen nach/ sufich | aug Fabr und Leyde
Inrechee Sicherheit : dag Ceibdyen wird aud) log
Bon Untuly Eriege Ruly in unfrer Mutter Schof!
by feinet wegen feyd der Sorgen itberhoben/
Die Jhyr bigher gehabe/ fir Jhn. Laft uns SDIL {oben/
nd mit dem Konigfchen dem Lorte hangen an/
&GOt ifts1der ung durdys Wort erfreuen wil und fan.
st (gent
@ ErKonigfche durchsEreus su Chriftotward geso-
Der HErv durdys ore Flhym Balffs mit &'et hieyu bes
» 0ogen :
Durdy Creus seudst ot audy ung/biltfe endlichivie or wweif
Dag e3ung nuiglich iff/ unID[ 3o gereiche sum Preig.
i 2

@Dtt in der Srentzes-Schul| Ench liecben Freunbde/

£

- ey = _ ftbet/
Sicrliber terdet by jevar traurfgund betrfibet ;
Aim 2Bore¢ haltecan | OO eetoird ju recheer e
Bereehren Cuer Leyd in Sreudund Heraligeie. =
2ifo trdftet und erinnere ang dem Evangelio Johannis am lVZ_gap. =
‘ ein 3

. Mitdeybendl Andachtigl Ereymwillig Hers.
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Sldubige Empfindung
Dy iiberauf frafftigen Troft Wort IESU:

@em Sobnlehess

Denen besrubten Cleern
tt‘m

VANDREE CHRISTO.

PHORO SCHUBARTO,

Wohlperordneten Paftori der Kirchen su St, SForig
- . und Scolarchen allisfer/
uwnd

3%:. Ehriftinen oo @lnbmn/
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	Gläubige Empfindung der überauß kräfftigen Trost-Wort Jesu: Dein Sohn lebet; denen betrübten Eltern Herrn M. Andreæ Christophoro Schubarto, Wohlverordneten Pastori der Kirchen zu St. Moritz und Scholarchen allhier/ und Fr. Christinen Geb. Andreän/ Bey dem frühzeitigen Ableben Ihres dem 24. Sept. dieses 1666. Jahrs gebohrnen/ und in der sechsten Woche seines Alters verstorbenen lieben Jüngsten Söhnleins Thomæ Andreæ, ... Zu Hertzerqvickendem Trost Mitleidend angewünschet Von vornehmen Gönnern und Freunden.
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